
und der Lehre VO kırchlichen Amt Da SCI1lC Schritt zurück ZU[r Bibel doch der
sich diese beiden Lehrstücke nach entscheidende Sprung nach OLG

römisch-katholıischer Auffassung VCI- olf chäfer
schränken, spilegelt sich dıe 1m nter-
titel signalısıerte Zweıteijlung 1im Inhalt Reinhard Rıttner Hg.) Rechtfertigung
NUur andeutungsweılse wıder. Im nter- 1n Lehrverurteilungen kiırchen-schıed ZU Rechtfertigungsthema fehlt trennend? Miıt Beiträgen VO  a
ıne ausführliche Darstellung des 1blı- Petzoldt/F.Beißer/ Fr.-O Scharbau
schen Befunds dessen kommen und Pöhlmann. Heft 31 der
beIl der Sakramentslehre die lutherische el ‚„„‚Bekenntnis, Fuldaer Hefte‘‘.
und dıe reformierte Posıtion ausführlich 1Lutherisches Verlagshaus, Hannover

Wort (W.-. Hauschild, Wenz 1990 190 Seiten Br. 19,80DZW. euser, Heron). Bel
der Lehre VO Amt seizen Ömisch- ıne Publıkatıon, die auf mehreren
katholische Autoren starke Akzente Ebenen hılfreich ist Zunächst bringt s1e

Frıies, Kasper) Pannenberg In die Diskussion ‚„Lehrverurteilun-
greift den Vorschlag auf, bel der SCH kırchentrennend? *‘ das otum
römisch-katholischen Kırche anzulfra- des Theologischen ONvents Augsburgi1-

schen Bekenntnisses VO JanuargCNH, ob Ss1e dıie evangelische Ordinations-
praxIıs 1im Sınne eiınes ‚„„Notrechts ANe1I - 1990 eın Es beschränkt siıch auf die
kennen könne. Rechtfertigung und spricht ıne vorsich-

Mıt diesen Andeutungen muß sıch tıge Zustimmung diesem eıl der Stu-
eine Besprechung 1m hlıer gegebenen dıie AUSs: ‚„„Das Dokument legt ıne Deu-
Rahmen begnügen. Sie haben iıhren tung des Irıdentinums VOTL, dıie sıch In
WeC erfüllt, WCI1) s1e den Leser Zu entscheıdender Hınsıcht VOIN seinem ira-
Studium der Materı1alıen selbst einla- dıtiıonellen Verständnis entfernt und auf
den Für den, der siıch mıiıt dem Doku- reformatorische Posıtiıonen zugeht.““
mentenband ‚„„‚Lehrverurteilungen kır- An manchen Punkten kann „ein Kon-
chentrennend?“‘* schon beschäftigt hat, SCI15 1Ur unter der Voraussetzung festge-
ırd adurch noch deutliıcher, welcher stellt werden, daß dıe In vorgelegte
Unterschied iın der methodischen Be- Auslegung des TIriıdentinums offizıell
handlung zwıschen der Rechtfertigung VO  — der römiısch-katholischen Kırche
einerseits und den Sakramenten SOWI1e akzeptiert ırd (kondıtionaler Kon-
dem Amt andererseıits obwaltet Be1l der ens)““ 1010) Und „Einig sınd beiıde Se1-
Rechtfertigung ırd nıicht 1Ur eın ten darın, daß ottes na schlechthın
Schritt zurück 1Ns Jahrhundert entscheidend 1st, un! darın, daß ottes

sondern wWwel Schritte nämlich (Ginade Menschen Leben
zurück ZUT Bıbel Deshalb ist auch der gestaltet. Für die evangelıschen Kırchen
Rechtfertigungsteil besten gelungen. ist aber dıe Unterscheidung zwıischen

Gottes Freispruch un! der in unsDagegen ird w1e dies andere Ööku-
menısche Dokumente iun pflegen geschehenen Erneuerung heilsnotwen-
bel Eucharistie und Amt ein Miıttelwert dıg Ohne S1e g1bt weder Freiheıit VO

gesucht, der beiden Selten zugemutet esetz noch Gewißheıt des Heıls, noch
werden kann eın Wunder, dalß INan überhaupt Rechtfertigung‘‘ (16) Der
damıit recCeigentlich nıemandem Beıtrag VOoON Martın Petzold un! dıe beli-
macht! Wahrscheinlich ist der entschlos- den von Friedrich Beißer belegen den

D



Weg, W1e der Konvent seiner Beurteıl- sondere Examenskandıdaten, VO  — Predi-
lJung gelangt ist Friedrich-Otto CcChar=- gerseminaren und auf Pfarrkonventen
bau nımmt sıch einer Aufgabe d die beachtet werden muß Vo
bısher vernachlässigt wurde, wodurch
dıie Dıiskussion ‚„„Lehrverurteilungen

€eiInz Schütte Hg.) Eıniıg In der Lehrekırchentrennend?““ 1Ns Abseıts eines
Glasperlenspiels der Spezlalısten gerliet. VO  — der Rechtfertigung. Miıt einer

Antwort Jörg aur. BonifatiusKr iragt endlich! nach der Verein-
barkeıt der Studienergebnisse mıt den Buchverlag, Paderborn 1990 83 Se1-

ten Kt 11,80Resultaten, die In der Leuenberger Kon-
kordie, den Vereinbarungen mıt der Daß Angegriffene sıch ZUT Wehr Na
Evangelısch-methodistischen und der ZCIL, ist ihr Recht Das ırd ihnen
Alt-katholischen Kırche und, neuestens, auch der Angreıifer nıcht bestreiten Als
mıt den Anglıkanern vorliegen (‚,Was sıch daran machte, dıe Einsichten
bedeutet die Annahme des Dokuments hınterfragen, dıe VO Ökumenischen
‚Lehrverurteilungen kirchentren- Arbeitskreis evangelıscher un katho-
nend?“‘ für Verhältnis unseren ischer Theologen den Lehrverurtel-
ökumeniıschen Partnern?*‘). Sein Ergeb- lungen der Reformationszeıit
NIS: auf dem Weg den Klarstellungen, und VON der ‚„‚Gemeinsamen OÖkumeni-
die 1n diesen Vereinbarungen erzlelt schen Kommıission‘“‘ höchster Kırchen-
wurden, könnte dıe Studie ıne wichtige vertreier gebillıgt worden d)  n! mußte
Zwischenstation darstellen. Zu der dort mıiıt Wıderspruch auf breiter Ton
erreichten Klarheit ist S1e aber noch rechnen. ıne der Publıkationen,
nicht gelangt. denen sıch dieser Wiıderspruch INZWI-

Sodann ist der and hılfreich als schen nıederschlug, lıegt ın dem NZU-
Arbeıitsbuch. OTrS eorg Pöhlmann zeigenden Bändchen VOTL. Es ist eın Be1l-
hat den wlissenschaftlichen Apparat der irag ZUT kirchlichen Erwachsenenbil-
Studie aufgeschlüsselt und legt In Wel dung und wendet sıch eiıne breıitere
Verzeichnissen (deutsch/lateinisch) die Leserschaft als dıie den Streit auslösende
Aussagen VOT, mıt denen dıie uther1- Studie un Baurs Gegenschrift.
schen Bekenntnisschriften der Lehre Der damıt gegebenen Anforderung,
OmMs und das Irıdentinum der luther1- auf Baurs Posıtion einzugehen, daß
schen Reformatıon entgegengetreten S1e N1ıCcC VO  — vornhereıin als unsiınnig
sınd azu kommt ein Knapper Kom:- erscheıint, ırd der Beitrag VO  — OIrS
mentar 98-163). on dieser eorg ohlmann gerecht. Er billıgt
Arbeıiıtshiılfe wiıillen lohnt der Erwerb des Baurs Kritik ein1gen Stellen Berechti-
Bandes SUHS un: stellt die entscheidende

Schlielilich stellt sich 1im Anhang der rage ‚„‚Hermeneutik der Abgrenzung
Theologische Konvent selbst VOI, WIEe oder der Verständigung‘“‘ Die Einord-
sich gehört mıt Satzung und kurzer NUunNng der in der Studie vorliegenden IN-
Übersicht seiner Entstehung und dentinums-Interpretation ın theologıe-
40Jährigen Geschichte (von Eugen geschichtliche Zusammenhänge INa
0S6), dazu seiıne biısherigen Veröffent- entsprechend vorgebildeten Lesern
lıchungen. geben. Anerkennenswert der Ver-

Eın Band, der neben den Dıalog- such VO  a Heınz Schütte, eın ‚„‚Ökumeni-
Beteıiliıgten auch VO  — Studenten, insbe- sches Verständnis der Rechtfertigungs-
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